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Auf Basis der in NRW geltenden Regelung der Corona-Schutz-

Verordnung ab 01.10.2022 gelten folgende Regelungen: 

 

    Voraussetzung für die Teilnahme 

 
Grundsätzlich gilt: Wer Symptome aufweist, die auf eine Covid-19-Erkrankung hinweisen 

könnten (z.B. Fieber, Atemnot, Heiserkeit, Geruchs- oder Geschmacksverlust), darf we-

der am Trainings- noch am Spielbetrieb teilnehmen. Dasselbe gilt auch für Zuschauer/in-

nen. Sollte Kontakt zu einem Covid-19-Erkrankten bestanden haben, bitten wir um einen 

verantwortungsvollen Umgang.  

 

AHA-Regeln beachten (Abstand/Hygieneregeln/Maske/Lüften) 

 

Sowohl die bisherigen 3G- und 2Gplus Zugangsbeschränkungen als auch die allgemeine 

Maskenpflicht in Innenräumen entfallen. Allerdings steht es allen frei, auch weiterhin frei-

willig eine Maske zu tragen, um sich vor einer Infektion mit dem Coronavirus zu schützen. 

 

Im Eingangsbereich der Hallen BGL und Wehberg befinden sich Desinfektionsspender. 

Das Desinfizieren der Hände wird beim Betreten der Sporthallen empfohlen. 

 

Die Möglichkeiten des regelmäßigen Lüftens durch Öffnen der Türen ist sicherzustellen. 

 

Ein Seitenwechsel während des Spiels findet ganz normal statt. 

 

Die Nutzung der Umkleidekabinen und Duschen in Mannschaftsstärke ist erlaubt. 

 
Der Verkauf von Speisen und Getränken ist erlaubt. Im Vorraum der Verkaufsstelle im BGL 

sind die Abstandsregeln zu beachten. 

 

Lüdenscheid, 07.10.2022 

 

Der Vorstand 

 

 

 

 

Sollten die Coronaregelungen des Landes NRW wieder verschärft 

werden gilt das HSG-Hygienekonzept vom 16.03.2022 (siehe ab fol-

gender Seite) 
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1. An-/Abreise zur Halle und Verhalten vor der 

Trainingseinheit 

 
• Es erfolgt möglichst eine individuelle Anreise zur Halle. 

• Die Anreise erfolgt kurz vor Trainingsbeginn. 

• Der Zugang zur Halle erfolgt auf ein entsprechendes Zeichen des verantwortlichen 

Übungsleiters / der verantwortlichen Übungsleiterin mit einem Mindestabstand von 1,5 

Metern. Der Mindestabstand darf nicht unterschritten werden. 

• Der Zugang zur Halle erfolgt mit Mund-Nasen-Schutz (mindestens medizinische OP- 

Masken) und nach Nachweis über eines der drei Gs, d.h. der Zugang gilt nur für immu-

nisierte, genesene oder getestete Personen. Ein Schnelltest darf nicht älter als 24 Stun-

den sein, ein PCR-Test nicht älter als 48 Stunden. 

• Der Mund-Nasen-Schutz ist nach Betreten der Halle bis zur Umkleidekabine, bzw. zum 

Spielfeld von allen Beteiligten zu tragen. 

• Nach Betreten des Hallenvorraums erfolgt eine Handdesinfektion (die Stadt stellt 

hierfür Handdesinfektion zur Verfügung). 

• Die sanitären Anlagen werden nur einzeln und mit Maske betreten. 

• Kinder unter 14 Jahren dürfen nur von einer Begleitperson in die Halle begleitet wer- 

den. 

• Jeder bringt seine eigenen Getränke mit und kennzeichnet diese deutlich. 

• Auf Begrüßungen innerhalb der Mannschaft durch Handschlag o.ä. ist zu verzichten. 

 

• Die Spieler/innen haben die Halle unmittelbar nach Trainingsschluss zu verlassen. 

• Die Halle wird ausschließlich durch die als Ausgang gekennzeichneten Türen verlassen.
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2. Trainingsdurchführung 

• Eine Teilnahme am Trainingsbetrieb ist nur mit Nachweis über Einhaltung der 3G-Re-

gelung möglich. 

• Der/Die Übungsleiter bzw. Mannschaftsverantwortliche/r hat eine Übersicht der vollstän-

dig Geimpften und Genesenen dabei und auch die entsprechenden Dokumente in Kopie 

(oder digital über die App CovPass). 

• Die Immunisierung kann nachgewiesen werden durch: 

• Einen Nachweis über einen vollständigen Impfschutz, z. B. durch den gelben Impfpass. 

Je nach Impfstoff bedarf es ein oder zwei Impfungen für einen vollständigen Schutz. Seit 

der letzten erforderlichen Einzelimpfung müssen mindestens 14 Tage vergangen sein 

(Geimpfte), einen Nachweis über die Erkrankung die maximal sechs Monate zurückliegt 

(Genesene). 

• Besucher sind gleichzustellen wie Zuschauer in den Sporthallen (z.B. Eltern, die ihre 

Kinder abholen) und daher MÜSSEN die entsprechenden Dokumente für die 3G-Regel 

vorgelegt werden. 

• Eltern, die ihre Kinder während des Trainings begleiten, müssen während der gesamten 

Trainingsdurchführung OP- oder FFP 2-Maske tragen und den einzuhaltenden Abstand 

wahren. 

• Bälle werden nicht vom Verein zur Verfügung gestellt und müssen selbst mitgebracht 

werden. Diese sind deutlich namentlich zu kennzeichnen. 

• Zuschauer/innen sind während des Trainings nur gestattet, wenn die 3G-Regel erfüllt 

wird. 

 

 

3. Trainingsende 

• Das Training muss pünktlich beendet und Begegnungen mit nachfolgenden Mannschaf-

ten vermieden werden. 

• Nach Beendigung des Trainings wird nur die als Ausgang gekennzeichnete Tür genutzt. 

• Zwischen den Trainingseinheiten müssen 15 Minuten Pause gewährleistet sein. In der 

Pause soll die Trainingsfläche nach Möglichkeit durch Öffnen von Türen und Fenstern 

gelüftet werden. 

• Umkleideräume dürfen mit maximal 5 Personen belegt werden und jeder Duschbereich 

mit maximal 3 Personen, wobei natürlich immer die Abstandsregeln einzuhalten sind. 

• Zusätzlich ist die maximale Aufenthaltszeit in diesen Räumen auf 15 Minuten begrenzt. 

• Diese Informationen wurden auch so in den Sportstätten für die Sportler aufgehangen. 
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4. Allgemeines 

 
• Der Trainer/die Trainerin oder der/die Verantwortliche hat Sorge zu tragen, dass die Hy-

gieneschutzbestimmungen von jedem Spieler/jeder Spielerin eingehalten werden. Sollten 

die Bestimmungen von den Trainierenden und/oder Eltern bei An- und Ab-reise nicht 

eingehalten werden, ist der Vorstand in jedem Einzelfall unverzüglich zu informieren 

• Sollte eine wiederholte Missachtung der Hygieneschutzbestimmungen vorkommen, be-

hält sich der Vorstand vor, die Mannschaft vom Trainingsbetrieb auszuschließen 

• Wer die Anweisungen des Trainers/der Trainerin in Hinsicht auf die Hygieneschutz-best-

immungen nicht einhält, wird vom Training bis auf Weiteres ausgeschlossen. Bei jünge-

ren Spielern (jünger als C- Jugend) ist eine Telefonnummer zu hinterlegen, über die Eltern 

oder Betreuungspersonen während der Trainingseinheit jederzeit zu erreichen sind. 

 

 

5. Jugendspielbetrieb 

 
• Kinder und Jugendliche bis zum 18. Geburtstag sind von allen Einschränkungen im Sport 

ausgenommen. 

• Schülerinnen und Schüler (auch älter als 18 Jahre) können einen geforderten Testnach-

weis durch eine Bescheinigung über die Teilnahme an Schultestungen erfüllen. 

• Für Spieler/innen über 18 gelten dieselben Regelungen, wie bei den Seniorenmann-

schaften. 

• Spieler/innen über 18, die die Vorgaben nicht erfüllen, sind nicht teilnahmeberechtigt. 

 

 

6. Spielbetrieb 

6.1 Betreten der Halle durch die Mannschaften 

 

• Die Mitglieder der Mannschaften treffen sich vor der Halle und betreten diese erst nach 

Aufforderung des Trainers. 

 

• Der Trainer/die Trainerin/Verantwortlichen der HSG Lüdenscheid nimmt die Gast-mann-

schaft draußen in Empfang und weist sie in das Hygieneschutzkonzept der HSG ein. 

Alternativ schickt der Trainer/die Trainerin/Verantwortliche das Hygieneschutzkonzept 

der Gastmannschaft vorab zu. Die HSG-Ordner überprüfen bei Eintritt in die Halle bei 

der Gastmannschaft, ob die 3G-Regel erfüllt ist. Bei der Kontrolle sind gemäß den Vor-

gaben der CoronaSchVO Abgleiche der Nachweise/digitale Zertifikate mit dem Perso-

nalaus- weis vorzunehmen. Wir weisen darauf hin, dass unter Umständen ein Zutritt zur 

Halle nicht gestattet ist, wenn der Personalausweis nicht vorgelegt werden kann.
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• Es werden nur Testnachweise von offiziellen Teststellen bzw. zertifizierte Testnachweise 

von Arbeitgebern/Schulen anerkannt. 

 

• Eine Ausnahme gibt es für Personen, die über ein ärztliches Attest verfügen und nach-

weisen können, dass sie aus gesundheitlichen Gründen nicht gegen Covid-19 geimpft 

werden können; diese Personen müssen über einen Testnachweis verfügen (negatives 

Ergebnis eines höchstens 24 Stunden zurückliegenden Antigen-Schnelltests oder eines 

höchstens 48 Stunden zurückliegenden PCR-Tests). 

 

• Spielerinnen und Spieler, die diese Vorgaben nicht erfüllen, sind nicht teilnahmeberech-

tigt. 

 

• Im Anschluss weist der Trainer/die Trainerin/Verantwortliche der Gastmannschaft eine 

Kabine zu. Diese darf nur von der Gastmannschaft betreten werden. 

 

• Der Zutritt zur Halle erfolgt gem. Punkt 1 und 2 dieses Konzeptes. 

 

• Die Halle wird durch die Mannschaften durch den Notausgang auf der gegen- überlie-

genden Seite der Tribüne auf unter Beachtung des Abstands und nur mit Mund-und-Na-

senschutz verlassen (das gilt für das BGL, Wehberg s.u.). 

 

• Das Spiel und die Spielvor- und Spielnachbereitungen werden gem. der gültigen Corona-

Schutzverordnung und der Corona-Bestimmungen des WHV/DHB durch- geführt. 

 

• Duschen und die Nutzung der Umkleiden ist nach Genehmigung der Stadt ggf. im Spiel-

betrieb gestattet. In den Umkleiden ist ein Mund-und-Nasenschutz zu tragen, dieser darf 

lediglich zum Duschen abgenommen werden und auch nur dann, wenn der Abstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann. 

 

 

 

6.2 Passiv Spielbeteiligte 

 
Zu den passiv Spielbeteiligten zählen nach § 4 Abs. 4 CoronaSchVO: 

- Trainer u. Betreuer aller Mannschaften (z.B. Trainer/in, Co-Trainer/in, Betreuer/in, Phy-

siotherapeut/in), 

- das für die Durchführung des Spiels zwingend notwendige Kampfgericht, inkl. Dele-

gierte, 

- Wischer, die jeweils unmittelbar am Spielfeldrand sitzen, 

- ggf. weitere Offizielle der Clubs, sofern sie am Spielbetrieb der Mannschaften direkt betei-

ligt sind. 

 

Die Anzahl der passiv Spielbeteiligten ist auf das notwendige Minimum zu beschränken. Die     

passiv Spielbeteiligten müssen „3G“ erfüllen (bei negativem Test-Ergebnis: ein höchstens 24 

Stunden zurückliegender Antigen-Schnelltest oder ein höchstens 48 Stunden zurückliegender 

PCR-Test). 
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6.3 Bestimmungen für die Schiedsrichter/innen 

 

• Der Trainer/die Trainerin/Verantwortlichen der HSG Lüdenscheid nimmt die Schieds-rich-

ter/innen draußen in Empfang und weist diese in das Hygieneschutzkonzept der HSG 

Lüdenscheid ein. Die HSG-Ordner überprüfen bei Eintritt in die Halle bei den Schieds-

richtern, ob die 3G-Regel erfüllt ist. Im Anschluss weist der Trainer/die Trainerin/Verant-

wortliche den Schiedsrichter/innen eine Kabine zu, die von keinen anderen Personen be-

treten werden darf. Kann kein Nachweis vorgelegt werden, wird der Zutritt in die Halle 

untersagt. 

• Es werden nur Testnachweise von offiziellen Teststellen bzw. zertifi- zierte Testnach-

weise von Arbeitgebern/Schulen anerkannt. 

• Der Zutritt zur Halle erfolgt gem. Punkt 1 und 2 dieses Konzeptes. 

 

• Die Halle wird von den Schiedsrichter/innen durch den Notausgang auf der gegenüber-

liegenden Seite der Tribüne auf unter Beachtung des Abstands und nur mit Mund-und-

Nasenschutz verlassen (das gilt für das BGL, Wehberg s.u.). 

 

• Das Spiel und die Spielvor- und Spielnachbereitungen werden gem. der gültigen Corona-

Schutzverordnung und der Corona-Bestimmungen des WHV/DHB durch- geführt. 

 

 

6.4 Bestimmungen für die Zeitnehmer/innen und Sekretär/innen 

 

• Zeitnehmer/innen und Sekretär/innen werden vom Trainer/der Trainerin/Verantwortli-

chen der HSG Lüdenscheid vor der Halle in Empfang genommen. Der Trainer/die Trai-

nerin/Verantwortliche der HSG Lüdenscheid weist die Zeitnehmer/innen und Sekretär/in-

nen in das Hygieneschutzkonzept der HSG Lüdenscheid ein. 

 

• Zeitnehmer/innen und Sekretär/innen betreten die Halle mit Mund-und-Nasenschutz nach 

der Handdesinfektion. Die HSG-Ordner überprüfen bei Eintritt, ob die 3G-Regel erfüllt ist. 

Sie gehen auf direktem Weg zum vorbereiteten Tisch in der Halle. Kann kein Nachweis 

vorgelegt werden, wird der Zutritt in die Halle untersagt. Die HSG Lüdenscheid emp-

fiehlt den Zeitnehmer/innen den Mund-und-Nasenschutz auch am Tisch zu tragen.  

 

• Ein beaufsichtigter Selbsttest vor Ort wird nicht durch die HSG-Ordner angeboten und 

durchgeführt. Es werden nur Testnachweise von offiziellen Teststellen bzw. zertifizierte 

Testnachweise von Arbeitgebern anerkannt. 
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• Nach Beendigung der Aufgaben verlassen die Zeitnehmer/innen und Sekretär/innen die 

Halle durch den Notausgang auf der gegenüberliegenden Seite der Tribüne auf unter Be-

achtung des Abstands und nur mit Mund-und-Nasenschutz verlassen (das gilt für das 

BGL, Wehberg s.u.). 

• Das Spiel und die Spielvor- und Spielnachbereitungen werden gem. der gültigen Corona-

Schutzverordnung und der Corona-Bestimmungen des WHV/DHB durch- geführt. 

 

 

6.5 Bestimmungen für die Zuschauer/innen 

 
• Zuschauer/innen werden nur in der Höchstzahl der geltenden Corona-Schutzverordnung 

zugelassen (Stand 13.01.2022 nach Rücksprache mit der Stadt Lüdenscheid maximal 

400 Zuschauer im BGL). 

• Als Eingang wird der Haupteingang genutzt. HSG-Ordner prüfen konsequent die Einhal-

tung der 3G-Regeln. Bei der Kontrolle sind gemäß den Vorgaben der CoronaSchVO Ab-

gleiche der Nachweise/digitalen Zertifikaten mit dem Personalausweis (oder einem ver-

gleichbaren Dokument) vorzunehmen. Wir weisen darauf hin, dass unter Umständen ein 

Zutritt zur Halle nicht gestattet ist, wenn der Personalausweis (o.ä.) nicht vorgelegt wer-

den kann. 

 

• Es werden nur Testnachweise von offiziellen Teststellen bzw. zertifizierte Testnachweise 

von Arbeitgebern anerkannt. 

• Zuschauer/innen tragen vom Betreten bis zum Verlassen des Gebäudes einen Mund- 

und Nasenschutz. Auch während des Spiels darf der Mund- und Nasenschutz nicht ab-

genommen werden. Auf den Laufwegen besteht ebenfalls die Maskenpflicht. 

 

• Als Ausgang wird (im BGL) die rechte Tür des Haupteinganges genutzt (Markierungen 

beachten). Am Wehberg dient der letzte Notausgang auf der linken Hallenseite als Aus-

gang (aus Sicht vom Eingang). 

 

• Die Tribünen werden in Heim und Gast aufgeteilt, sodass eine Durchmischung nicht 

stattfindet. 

 

• Beim Einlass ist auf den Abstand zu achten. 

 

• Auf den Tribünen werden die Plätze mit Kreppband gekennzeichnet, die nicht besetzt 

werden dürfen, um den Abstand zwischen den Zuschauer/innen einzuhalten. 
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• Durch die gekennzeichneten Bereiche ergibt sich automatisch eine maximale Anzahl an 

Zuschauer/innen. 

 

• Zuschauer/innen dürfen ihren Platz nur unter Beachtung der Abstandsregeln verlassen. 

Der Platz darf nur zum Verlassen der Halle, zum Toilettengang oder zum Erwerb eines 

Getränkes (Ausgabe nur in Flaschen, Flaschen dürfen nicht mit in die Halle genommen 

werden) verlassen werden. Auf den Laufwegen, bei der Nutzung der sanitären Anlagen, 

im Verkaufsraum und in Warteschlangen besteht immer Maskenpflicht!) 
 

• Raucherpausen o.ä. sind zu vermeiden. Wenn doch eine Raucherpause nötig sein sollte, 

ist diese nur in den mit ausreichendem Abstand zur Halle gekennzeichneten Flächen er-

laubt. 

 

• Die Nichteinhaltung der Bestimmungen wird durch Ordner (zwei bis drei pro Spiel) mit dem 

Verweis aus der Halle geahndet. 

 

 

7. Ein- und Ausgänge in den verschiedenen Hallen 

 
1. Bergstadt-Gymnasium 

 
Eingang = Der Eingang ist an der Haupteingangstür gekennzeichnet. Ausgang 

= Der Ausgang ist an der Haupteingangstür gekennzeichnet. 

 
2. Wehberg 

 
Eingang = Haupteingang 

Ausgang = Der als Ausgang gekennzeichnete Notausgang 

 

 

 

Wir appellieren an alle (Heimmannschaft, Gastmannschaft, Schiedsrichter, Kampfgericht 

und Zuschauer), die oben genannten Regeln einzuhalten und sich diese immer wieder ins 

Bewusstsein zu rufen. Nur so können wir vermeiden, dass durch eine Zunahme der Infekti-

onszahlen im Zusammenhang mit Handballspielen eine Unterbrechung oder gar ein Ab-

bruch des Spielbetriebs erfolgt. Darüber hinaus sollte unser aller Gesundheit höchste Prio-

rität haben. 

 

Vielen Dank für euer Verständnis!  

HSG Lüdenscheid, der Vorstand
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